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It starts with

Traurig gleitet mein Blick aus dem Fenster. Der Himmel ist von schwarzen Wolken
bedeckt. Einige einsame Regentropfen finden ihren Weg auf die Erde. Es müssen
Stunden vergangen sein, seit ich mich hierher zurückgezogen habe. Auch wenn es
schon längst dunkel geworden ist, mache ich kein Licht. Die Dunkelheit bietet mir
einen kleinen Schutz vor meinen Gedanken.
Niemand kann sagen, ich hätte es nicht versucht. Ich wollte dich wirklich verstehen, dir
helfen, aber du hast mich immer wieder zurückgewiesen.

One thing, I don't know why
It doesn't even matter how hard you try

Wie gerne würde ich die Zeit verändern. Würde Geschehenes ungeschehen machen.
Meine Fehler wieder gerade biegen. Lachhaft. Ich weiß nicht, was ich falsch gemacht
habe. Ich hab immer nur für dich gelebt, aber du wolltest mich nicht. Vielleicht wäre es
nie soweit gekommen, wie es gleich kommen wird. Vielleicht war die Zeit mit dir auch
verschwendete Zeit.... Nein... Du hast nur nicht verstanden, wie wertvoll sie war. Und
du wirst es wohl nicht begreifen. Es ist zu spät. Die Zeit vergeht so schnell.

All I know
Time is a valuable thing
Watch it fly by as the pendulum swings

Es ist jetzt elf Uhr abends. Um Mitternacht erwartest du mich. Ich weiß genau warum.
Auch wenn du versucht hast es mir zu verheimlichen. Aber ich werde nicht da sein.
Nicht mehr. Bis Mitternacht werde ich nicht mehr unter den Lebenden weilen. Wieder
eine Sache, die du nicht weißt, nicht einmal ahnst. Glaub mir, es ist besser so. Ich hätte
es schon viel, viel früher beenden sollen.
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Watch it count down to the end of the day
The clock ticks life away
It's so unreal

Mir scheint es fast so, als würde ich die Zeit vorbeifliegen sehen. Oh Bakura.... Wie
konntest du mir das nur antun? Wie gerne würde ich die Zeit anhalten. Ich will dich
nicht verlieren. Das solltest du eigentlich wissen. Nein... du weißt es nicht.

Didn't look out below
Watch the time flow right out the window
Trying to hold on, but didn't even know

Ich hab dir immer alles gegeben. Ich hab meine Freunde für dich verraten. Ich hab zu
dir gehalten, egal was sie sagten. Jetzt hab ich alle verloren. Ich hab alles verloren. Sie,
dich, mein Leben. Ich hab alles aufgegeben. Für dich, Bakura und nun lässt du mich im
Stich. Stumme Tränen finden ihren Weg über meine Wangen.

I wasted it all just to
Watch you go

Niemand hat meine Handlungsweise je verstanden und niemand wird sie je verstehen.
Selbst du..., Bakura..., selbst du hast nie verstanden, warum ich bei dir geblieben bin.
Du hast nicht gemerkt wie sehr ich dich geliebt habe. Wie sehr ich dich immer noch
liebe. Keiner wird es je wissen.

I kept everything inside and even though I tried, it all fell apart
What it meant to me will eventually be a memory of a time

Es ist egal. Morgen um diese Zeit wirst du mich wahrscheinlich schon vergessen
haben. Dabei gab es Momente, in denen ich wirklich dachte, du würdest mich auch
lieben. Dass dem nicht so war, hab ich gestern schmerzhaft begriffen. Es ist egal. Ich
werde dir nicht weiter zur Last fallen, wie du so schön sagtest. WEIßT DU EIGENTLICH
WIE SEHR DU MICH VERLETZT HAST, BAKURA? Du hast mich nur benutzt. Benutzt um
deine Ziele zu erreichen. Ich will gar nicht wissen, wie oft du mich ausgelacht hast,
ohne dass ich es gemerkt habe.

I tried so hard
And got so far
But in the end
It doesn't even matter
I had to fall
To lose it all
But in the end
It doesn't even matter

Warum willst du nicht, dass dich jemand versteht? Ich war immer für dich da. Du
hättest mir alles sagen können. Aber du hast es nicht. Warum? Hattest du Angst?
Angst, ich würde dann deine Schwäche kennen und ausnutzen? Bakura, sei ehrlich,
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hast du das gedacht? Ach, was frage ich mich das überhaupt noch.

One thing, I don't know why
It doesn't even matter how hard you try

Obwohl ich wusste, wie sehr du mich belogen hast, obwohl ich wusste, dass ich für
dich nur ein Spielzeug war, obwohl ich wusste, dass du mich nie lieben könntest und
obwohl ich wusste, wie es enden würde, habe ich immer zu dir gehalten, immer
wieder. Du hast mich behandelt wie dein Eigentum, nein, noch nicht mal. Wie ein
Stück Dreck hast du mich behandelt. Trotzdem. Jetzt wo du mich alleine lässt, hab ich
meinen Sinn zu leben verloren. Es ist besser, wenn ich gehe.

I tried so hard
In spite of the way you were mocking me
Acting like I was part of your property

Wie oft haben wir gestritten. Ich wollte das nicht. Ich hätte dich viel lieber umarmt
und gehofft, du würdest dir deinen Kummer von der Seele reden. Bakura, warum hast
du es denn nicht getan?
Irre ich mich vielleicht? Hast du womöglich gar keinen Kummer, oder hast du einfach
keine Seele? Würde es mich noch wundern, wenn du deine Seele verloren hättest?
Morgen kannst du meine haben. Sie gehört dir ja eh schon fast.

Remembering all the time you fought with me

Es wundert mich, dass ich mich noch nicht früher dazu entschlossen habe, allem ein
Ende zu setzen. Ich hoffte wohl bis zu letzt, alles würde sich zum Guten wenden.
Selbst jetzt, wo ich hier am Fenster sitze. Bereit zu springen, sobald du meinen Namen
rufst. Selbst jetzt hoffe ich noch, du würdest gleich in mein Zimmer kommen, und mir
sagen, du liebst mich. Ich bin ja so naiv. Wann werde ich endlich einsehen, dass du
mich hasst?

I'm surprised it got so far

Es ist nicht mehr so wie früher. Früher, als du mich zumindest in dem Glauben
gelassen hast, du würdest mich lieben. Du warst lieb zu mir. Warst für mich da. Wenn
auch nur aus Eigennutz. Damals wusstest du, wer ich bin. Heute bin ich nur noch ein
Klotz an deinem Bein. Würdest du mich wieder erkennen, wenn du an dir
heruntersiehst. Siehst du mich, wenn du in den Spiegel siehst?

Thing's aren't the way they were before
You wouldn't even recognize me anymore
Not that you knew me back than

All den Hass, den du über Jahrtausende angesammelt hast. Egal auf wen. Egal wofür.
All diesen Hass lässt du an mir aus. Ich bin das Zentrum deines Hasses. Und ohne Hass
lebt es sich besser.

But it all comes back to me
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Alles, alles was deine Seele bedrückt, hast du in dir eingeschlossen. Aber trotzdem
weiß ich viel über dich. Ich weiß genau, wann dich etwas verletzt. Du schaffst es nicht,
alles vor mir zu verschließen. Ich bin ein Teil von dir. Du bist mein Ebenbild.

You kept everything inside and even though I tried, it all fell apart
What it meant to me, will eventually be a memory of a time

Ich liebe dich Bakura! Ich habe dich immer geliebt. Und nun sitze ich hier, der Regen
verschlingt alles um mich herum. Und es ist einfach nur egal. Es ist egal, wie weit ich
gekommen bin. Es ist egal, wie oft ich versucht habe, dich dazu zu bringen mich auch
zu lieben. Alles egal.
Ich stehe auf. Noch krallen sich meine Hände in den Fensterrahmen. Nicht mehr lange.
Es ist kurz vor Mitternacht. Beim ersten Schlag meiner Uhr werde ich springen. Ich
werde endlich frei sein.

I tried so hard
And got so far
But in the end
It doesn't even matter
I had to fall
To lose it all
But in the end
It doesn't even matter

Ich hab dir vertraut. Ich hab dir vertraut, wie ich nie zuvor einem Menschen vertraut
habe. Aber du hast mich enttäuscht. Hast mich verraten. Es tat weh, das
herauszufinden. Es ist das einzige was du wissen solltest. Ich hab es auf einen Zettel
geschrieben. Vielleicht findest du ihn irgendwann. Ich habe dir vertraut. Mehr will ich
dir gar nicht mehr sagen.
Meine Hände lösen sich von dem Fensterrahmen. Es ist drei Minuten vor Mitternacht.

I've put my trust in you
Pushed as far as I can go
For all this
There's only one thing you should know

Es tut mir leid. Es tut mir leid Bakura, dass ich dir nicht helfen konnte, dass ich dir zur
Last gefallen bin, dass ich mich in dich verliebt habe, dass ich nicht schon viel früher
gegangen bin, dass ich dich jetzt alleine lasse.
Inzwischen stehe ich auf der äußeren Fensterbank. Der Regen peitscht mir ins Gesicht.
Eiskalt. Meine Haare hängen matt an meinem Körper hinunter. Jede Faser meines
Körpers schmerzt. Heiße Tränen rinnen über mein Gesicht. Ich liebe dich Bakura, bitte
vergiss das niemals.
Die Uhr schlägt. Mitternacht.
Vorsichtig schließe ich meine Augen. Mach's gut. Ich lasse mich nach vorne fallen, den
Aufprall sehnsüchtig erwartend. Die Erlösung meiner Schuld.
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Ein dumpfes Geräusch ist zu hören.

I tried so hard.
And got so far
But in the end
It doesn't even matter
I had to fall
To lose it all

Aber es geschieht nichts. Ich fühle etwas um meiner Hüfte. Was geschieht hier?
Langsam öffne ich meine Augen und blicke an mir herunter. Zwei Arme haben mich
umschlungen. Ein Kopf lehnt an meinen Rücken. Ich spüre, wie du zitterst. Weinst du?
Träume ich? Ja, wahrscheinlich bin ich schon tot. Ich denke nur, du würdest hinter mir
stehen. Oder doch nicht?
Behutsam ziehst du mich zurück. Weg vom Fenster, weg von dem Abgrund. Wir
landen beide auf dem Boden. Du hast nicht ein Wort gesagt. Warum bist du hier?
Warum rettest du mir mein Leben? Du schaust mir in die Augen.

*~~*

Oh Ryou, was wolltest du tun? Weißt du eigentlich, was du mir angetan hättest? Deine
Augen sind so leer, so traurig. Warum siehst du mich so an? Ich bin es doch, der weint.
Ich wollte es doch nur nicht wahrhaben. Und nun hätte ich dich fast verloren. Ich liebe
dich. Ich dachte, du wüsstest das. Warum sonst hast du so um mich gekämpft?
Plötzlich umarme ich dich wieder. In diesem Moment will ich dich einfach nur
festhalten. So kann ich zumindest verhindern, dass du dir etwas antust. Ich weiß,
wärst du gesprungen, wäre es ganz alleine meine Schuld gewesen. Zum Glück habe ich
den Zettel gefunden. Damit hättest du wahrscheinlich nicht gerechnet.
Wieder sehe ich dir in die Augen. Ohne, dass ich es kontrollieren kann, beuge ich mich
vor und küsse dir deine Tränen weg. Du solltest nicht weinen. Du bist viel schöner,
wenn du lächelst. Meine Lippen berühren deine. Wie lange habe ich mir das
gewünscht. Widerwillig löse ich den Kuss. Meine Hand streicht sanft über deine
nassen Haare.
Ich liebe dich, und ich hoffe du kannst mir all das Leid, das ich dir zugefügt habe
verzeihen. Ich liebe dich. Du lächelst. Wieso habe ich das Gefühl, du weißt genau, was
ich gerade gedacht habe.
Du nickst nur.

But in the end
It doesn't even matter

Und? Wie hat es euch gefallen? Bitte schreibt mir einen Kommentar, was ich besser
oder schlechter (XD) machen kann.
Bussie
Eure Re-chan
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